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SCHREIBEN VON ABT BERNHARD [KELLER] AN ALTAMMANN BEAT II . ZUR¬

LAUBEN, ZUG

"Mit Leid werde ich bericht , das um meiner aus . . . nothwendigkeit zuo Frau-

wenthall verrichter Visitation willen ich in Zug von etwas nicht allein ver¬

dacht 3 als ob ich solt denselbigen eingriff gethan haben , sondern auch ver-

hast werde , ia redt mann gar ohngleich von mier.

Er weist . . . , wass ich dero geschriben 3 und so es müglich gewäsen 3 wolte um

was weitleüfiger mit ihro von meiner Visitation geredt häben 3 dasselbige . . .

satisfaciert 3 auch anderen genuog thuon hätte können , dann ich disen hasen

im pfäffer woll gerochen 3 entsetze aber mich nicht , weill um alle meine hand-

lungen , wo es nötig und gehörig satten bescheid gäben können , wie es dann

aber der fr . Aebtissin [Maria Katharina III . Letter ] (die disen lärmen macht)

ergehen werde , soll exitzrei ann thag gäben . "

Er , Zurlauben , als ein guter Freund , möge ihm bitte berichten,

welche Klagen die Aebtissin wegen der Visitation vorzubringen

habe , damit er deren "ohnwahrheiten und falschereyn , ia undüchtigkeit

Jmm regiment . . . ann thag könne gäben " .

Original , mit Siegel
AH 38 , 27- 28 - Blatt 27V und 28r  leer
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